
Ergebnisprotokoll 
 

der 14. Sitzung  
der LAG Kehdingen-Oste 2014-2020 

am Donnerstag, dem 05. Dezember 2019  
im Rathaus Himmelpforten 

 
 

Beginn: 19.30 Uhr 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung  
 
Vorsitzender Falcke begrüßt die Anwesenden (Anlage 1) insbesondere Herrn 
Varoga, Frau Rabenaldt und Frau Hencken vom Amt für regionale 
Landesentwicklung, Geschäftsstelle Bremerhaven sowie die beratenden Mitglieder, 
Malte Schmidt und Marco Witthohn. Er eröffnet die Sitzung. 
 
 
 
TOP 2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 0 1.07.2019 
 
Vorsitzender Falcke stellt die Niederschrift über die Sitzung am 01. Juli 2019 zur 
Aussprache.  
Die LAG beschließt die Niederschrift ohne weitere Aussprache einstimmig. 
 
 
 
TOP 3: Informationen des ArL 
 
Herr Varoga vom Amt für regionale Landesentwicklung hat folgende neue 
Informationen aus dem ArL: 
 
- Maike Hencken wird als neue Mitarbeiterin beim ArL vorgestellt. Sie bearbeitet auch 
EU-Förderung und wird in die Bearbeitung und Begleitung der LEADER-Region 
Kehdingen-Oste mit einsteigen. 
- Die Gemeinde Hammah hat erneut einen Antrag auf Aufnahme in das 
Dorfentwicklungsprogramm des Landes Niedersachsen gestellt. Eine Entscheidung 
über die Aufnahme steht noch aus.  
- Die Gemeinde Oberndorf ist seitens des niedersächsischen 
Landwirtschaftsministeriums für die Teilnahme am europäischen 
Dorferneuerungswettbewerb angemeldet worden. Das Thema des Wettbewerbs 
lautet: „Lokale Antworten auf globale Herausforderungen“. 
- Die Entscheidungen über die Vergabe von Fördermitteln für die zum 15.09.2019 im 
Rahmen ZILE gestellten Anträge werden nicht vor Mitte Februar 2020 erfolgen. Die 
EU-Förderperiode neigt sich allmählich dem Ende entgegen, die außerhalb von 
LEADER bereitstehenden EU-Mittel sind in den letzten Jahren gut verbraucht 
worden. 



- Im EU-Haushaltjahr 2016 wurde auf Grundlage der Beschlüsse der LAGen ein Teil 
der Kontingente zwischen den Regionen Kehdingen-Oste und Kulturlandschaften 
Osterholz getauscht, so dass rd. 116.000 € Fördermittel noch fristgerecht ausgezahlt 
werden konnten. 
- Die im Jahr 2018 und bis zum Frühjahr 2019 bewilligten Projekte sind bitte zeitnah 
umzusetzen, da andernfalls Fördermittel nicht fristgerecht abgerufen werden. 
 
Im Anschluss überreicht Herr Varoga die Förderbescheide „Hafen Gräpel“, 
„Freizeitplätze“ und „Landarbeiten“ an die anwesenden Projektträger bzw. 
Stellvertreter. 
 
 
 
TOP 4: Bericht der Geschäftsstelle  
  
Frau Wagner informiert kurz über den Sachstand einiger Projektideen: 

• Fahrgastschiff Mocambo  
• Regionale Produkte, Appeldeele Balje  
• Solarkataster 
• Generationenplatz Hammah 
• Freie Schule Oberndorf 

 
Herr Goedecke ergänzt, dass ihm das Konzept für die Appeldeele bisher nicht 
vorliegt. Außerdem vertieft er kurz die Idee eines Solarkatasters. 
 
 
 
TOP 5: Planung Projektmesse 
  
Frau Wagner berichtet über die Planungen einer Projektmesse und gibt als 
möglichen Termin den 06. Februar 2020 bekannt. 
 
Nach der Diskussion dieser Idee einigt sich die LAG auf folgende Punkte: 

- Das ArL gibt im Rahmen der Projektmesse einen Überblick über andere 
Förderwege und einen Ausblick auf die nächste LEADER-Periode. 

- Kommunalpolitik und Vereine/Verbände werden schriftlich eingeladen. 
- Außerdem wird über eine Pressemitteilung die Bevölkerung öffentlich 

eingeladen. 
- Die Veranstaltung soll im Bürgerhaus Oldendorf stattfinden. 
- Im Foyer erfolgt die Ausstellung der Projekte anhand von roll-ups, im 

Sitzungszimmer gibt es zusätzlich Kurzvorträge zu den regionalen Strategien 
und Konzepten (Machbarkeit Schiffbare Oste, Handlungsstrategie 
Barrierefreiheit und evtl. Freizeitplätze und Landarbeiten). 

- Im Nachgang ergeben die roll-ups eine Wanderausstellung durch die 
Rathäuser. 

 
(Nachtrag nach der Sitzung: Die Projektmesse wird aufgrund fehlender Informationen 
zur LEADER-Zukunft auf das 2. Quartal 2020 verschoben.)  
 
 
 



TOP 6: Kontingentübersicht  
 
Frau Wagner präsentiert die Kontingentübersicht: 
 

Projekt  Fördersumme  

 
       2.400.000,00    

  Radwegekonzept Cux. (Koop*)           8.500,00    
2a  Studie E-Mobilität (Koop*)         12.000,00    
4 Inwertsetzung Schwebefähre (Koop*)       150.000,00    
19a Wassertourismus Land Hadeln         16.399,08    

Ansätze nach Berechnung der  Kooperationen:        2.438.100,92    
2 Regionalmanagement       159.998,47    
3 Museum Spurensuche         29.331,89    
4 Inwertsetzung Schwebefähre (Koop*)       150.000,00    
5 LAG-Kosten / Öffentlichkeitsarbeit         21.199,90    
6 Dorfplatz Balje       211.558,68    
7 Remise Oldendorf       124.557,11    
8 Handlungsstrategie Barrierefreiheit         26.825,94    
9 Sanierung MS Emmi         39.911,20    
10 Multifunktionshaus Schüttdamm-I.         99.996,37    
11 MS „Schiffbare Oste“         14.042,00    
12 Hafen Barnkrug Planungskonzept           6.816,56    
13 Klimaschutztag          14.964,71    
14 Kulturscheune Drochtersen         25.648,61    
15 Orgel Krautsand         51.000,00    
16 Mehrgenerationenpark Klosterfeld       237.000,00    
17 Erlebnispfad Moor-Wasser-Wald       272.800,00    
18 MS Deckstation / Markthuus         13.011,46    
19 Umgestaltung Hafen Gräpel       400.000,00    
20 Landarbeiten         42.000,00    
21 Freizeitplätze         33.300,00    
 Gesamtsumme nach Bewilligungen:         1.973.962,90    
      
  Multifunktionale Sportbootanlage SV Freiburg         32.000,00    
  Sanierung Asseler Hafen       101.000,00    
  Inwertsetzung KüMo Iris-Jörg         13.566,00    
  „Zeitreise“ Osten           5.899,20    

 Summe nach Bewilligungen und LAG -Beschlüssen:         2.126.428,10    
noch verfügbar           311.672,82    

 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 7: Antrag an das Ministerium zur Umschichtung des Fina nzplans 
 
Frau Wagner verweist auf ihre Ausführungen in der 13. LAG. Die im indikativen 
Finanzplan des REK vorgenommenen Ansätze in den Handlungsfeldern müssen 
zwingend korrigiert werden, ansonsten sind weitere Bewilligungen durch das ArL aus 
den Handlungsfeldern Zusammenkommen und Herkommen nicht mehr möglich. 
 
Sie begründet die Empfehlungen der Umschichtungen ausführlich anhand der 
anliegenden Folien (Anlage 2). 
 
Nach Beratungen ergeht folgender Beschluss durch die LAG: 
 
An den Handlungsfeldern sowie den Basisfördersätzen des REK Kehdingen-Oste wird 
weiterhin festgehalten, da sie als die richtigen für die Entwicklung der LEADER-Region 
Kehdingen-Oste angesehen werden.  
 
Vor dem Hintergrund der gewonnenen Erkenntnisse ist jedoch folgende neue Verteilung der 
Fördersummen auf die Handlungsfelder vorzunehmen: 
 
ZUSAMMENKOMMEN (Vernetzung der Region): 
Erhöhung des Ansatzes von 300.000 Euro auf 900.000 Euro 
ANKOMMEN (Willkommenskultur): 
Reduzierung des Ansatzes von 225.250 Euro auf 100.000 Euro 
WEITERKOMMEN (Neues Wirtschaften): 
Reduzierung des Ansatzes von 649.725 Euro auf 300.000 Euro 
VORANKOMMEN (Innovation): 
Reduzierung des Ansatzes von 671.625 Euro auf 140.000 Euro 
HERKOMMEN (Tourismus): 
Erhöhung des Ansatzes von 241.400 Euro auf 900.000 Euro 
 
Die Ansätze für das Regionalmanagement und die Geschäftsstelle sind aufgrund von 
getroffenen Vereinbarungen im laufenden LEADER-Prozess entsprechend anzupassen: 
 
Regionalmanagement: 
Reduzierung des Ansatzes von 240.000 Euro auf 98.000 Euro 
 
Geschäftsstelle: 
Reduzierung des Ansatzes von 72.000 Euro auf 0 Euro 
 
Die neuen Ansätze der Handlungsfelder werden in einem Anschreiben an das 
Niedersächsische Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz im 
Einzelnen begründet. 
 
Abstimmungsergebnis  
 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 9 
Interessenkonflikt - 
Ja-Stimmen 9 
Nein-Stimmen 0 
Enthaltungen 0 

 



TOP 8:  Anfragen und Mitteilungen 
 

- Kein Bedarf - 
 
 
 
 
Um 21.00 Uhr wird die Sitzung geschlossen. 
 
 
 
 
Himmelpforten, den 02. März 2020 
 
 
 
 
 
 
Falcke        Wagner 
(Vorsitzender der LAG Kehdingen-Oste)  (Protokollführerin) 


